


Grußwort 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

der Intensivkurs Angiologie, der dieses Jahr erneut von der 
Deutschen GesellschaŌ für Angiologie—GesellschaŌ für Ge-
fäßmedizin e.V. ausgerichtet und vom Dresdner Universitäts 
GefäßCentrum organisiert wird, dient der Fortbildung von Ärz-
Ɵnnen und Ärzten, die in der Weiterbildung zum Facharzt für 
Innere Medizin und Angiologie stehen. Er wendet sich auch an 
Fachärzte für Innere Medizin mit dem Schwerpunkt Angiologie 
zur Auffrischung ihres Wissens und an angiologisch interessierte 
Internisten, Allgemeinmediziner und Gefäßchirurgen. 

Der Intensivkurs vermiƩelt die Schwerpunkte des angiologi-
schen Wissen auf neuestem Wissensstand unter BerücksichƟ-
gung der Evidence Based Medicine. Die Ergebnisse neuester 
Studien gehen, unter besonderer Wertung für die klinische und 
prakƟsche RouƟne, in die Fortbildung ein. Die Diskussion über 
zukünŌige Entwicklungen ergänzt die Fortbildung.  

Das Programm wurde erneut so gestaltet, dass klinisch- und 
praxisrelevante Plenarvorträge die Grundlagen der Angiologie 
vermiƩeln („Plenum“). Dies wird durch in kleineren Seminar-
gruppen staƪindende interakƟve Seminare ergänzt, die das 
Wissen zu speziellen Fragestellungen verƟefen („Spot Light Ses-
sions“). Parallel hierzu werden für Interessierte durch Tutorials 
und DemonstraƟonen relevante spezielle Untersuchungsmetho-
den für Angiologen vermiƩelt [„Tutorials“]. 

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder ausgewiesene Experten 
gewinnen und hoffen, Ihnen mit dem Programm die Möglich-
keit geben zu können, sich in komprimierter Form einen klinisch 
relevanten und praxisorienƟerten Überblick über das weite Ge-
biet gefäßmedizinischer Erkrankungen und ihrer DiagnosƟk und 
Therapie zu verschaffen. BiƩe informieren Sie auch Ihre Kolle-
ginnen und Kollegen. 

 

Ihr 
Prof. Dr. Norbert Weiss 

Programm - Intensivkurs Angiologie 
 
 
 
 

* * * K a f f e e p a u s e * * * 

16:40 - 17:20  

 Plenum  Therapie des kardiovaskulären Risikos 
 Raum Galilei Vorsitz: H. Bergert, Erfurt / C. Schmidt, Dresden 
 

 16:40-17:00 UPDATE: AnƟdiabeƟka   
  S. Fischer, Dresden 

 17:00-17:20 UPDATE: Lipidsenkung und kardiovaskuläres  
  Risiko 
  U. Kassner, Berlin 

   

17:25 - 18:25 

 Spotlight 
 Session InterakƟon und unerwünschte  
 Raum Galilei ArzneimiƩelwirkungen 
  Vorsitz: R. Rodionov, Dresden / R. Maas, Erlangen 

 17:25-17:45 Kardiovaskuläre Effekte von  
  Protonenpumpenblocker 
  R. Rodionov, Dresden 

 17:45-18:05 WichƟge InterakƟonen kardiovaskulär akƟver  
  Medikamente 
  R. Maas, Erlangen 

 18:05-18:25 Thromboembolierisiko unter Chemotherapie 
  F. Posch, Graz  

 

 Tutorial  FunkƟonelle DiagnosƟk bei vaskulärem  
 Raum Medici Kompressionssyndrom 
  C. Schmidt, Dresden  
 

18:25 - 18:30  

 Plenum Zu guter Letzt 
 Raum Galilei N. Weiss, Dresden 
 
 
 
 

Freitag, 23. Oktober 2015 Samstag, 24. Oktober 2015 

15:00 - 15:15   

 Plenum  Einführung 
  N. Weiss, Dresden 
 


15:15 - 16:30 

 Plenum  Neues zur oralen AnƟkoagulaƟon 
 Raum Galilei Vorsitz: N. Weiss, Dresden / S. Alban, Kiel 

 15:15 - 15:40 AnƟdots für DOAKs:  
  Wann brauchen wir die wirklich? 
  S. Alban, Kiel 

 15:40 - 16:05 Die Qual der Wahl: Wann welches DOAK? 
  J. Beyer-Westendorf, Dresden 

 16:05 - 16:30 Schlaganfall unter DOAK-Einnahme: How to Manage? 
  U. Bodechtel, Dresden 
  

* * * K a f f e e p a u s e * * * 



17:00 - 18:30 

 Spotlight  
 Session  VTE bei besonderen Risikogruppen 
 Raum Galilei Vorsitz: J. Beyer-Westendorf, Dresden /  U. Scholz, Leipzig 

 17:00 - 17:25 ParaneoplasƟsche und Katheter-assoziierte  
  Thrombosen 
  F. Posch, Graz 

 17:25- 17:50 SchwangerschaŌ und SƟllzeit 
  U. Scholz, Leipzig 

 17:50 - 18:10 „Der fragile PaƟent“ 
  W. ÖƩler, Görlitz 

 18:10 - 18:30 Oberflächliche Venenthrombose 
  J. Beyer-Westendorf, Dresden 
 
 Tutorial  FunkƟonelle Duplexsonografie bei Varikose 
 Raum Medici S. Werth, Dresden 
 

 

08:30 - 09:45  

 Plenum  Periphere arterielle Verschlusskrankheit 
 Raum Galilei Vorsitz: N. Weiss, Dresden / R. Sternitzky, Dresden 

 08:30-08:50 UPDATE: TASC KlassifikaƟon 2015 
  N. Jabs, Berlin 

 08:50-09:10 UPDATE: Bypasschirurgie 
  H. Bergert, Erfurt 

 09:10-09:30 UPDATE: Gentherapie - Stammzelltherapie 
  N. Weiss, Dresden 

   
 

* * * K a f f e e p a u s e * * * 
 

10:00 - 11:00 

 Spotlight 
 Session  Der dialysepflichƟge PaƟent 
 Raum Galilei Vorsitz: J. RanŌ, BoƩrop  / R.-T. Hoffmann, Dresden 

 10:00-10:20 Endovaskuläre Dialysefistelanlage 
  R.-T. Hoffmann, Dresden 

 10:20-10:40 Behandlungsstrategien bei FisteldysfunkƟon 
  J. RanŌ, BoƩrop 

 10:40-11:00 PAVK beim DialysepaƟenten 
  K. HalbriƩer, Berlin  

   

 
 Tutorial  Transkranielle Doppler- und Duplexsonografie 
 Raum Medici C. Barlinn, Dresden 
   

* * * K a f f e e p a u s e * * * 

 

11:30 - 12:30 

 Plenum Aortenerkrankungen 
 Raum Galilei Vorsitz: C. Reeps, Dresden / H. Schelzig, Düsseldorf 

 11:30-11:50 Akute Aortensyndrome 
  H. Bergert, Erfurt 

 11:50-12:10 Management perirenaler Aortenaneurysmata 
  C. Reeps, Dresden 

 12:10-12:30 Nachsorge nach EVAR 
  P. Klein-Weigel, Berlin 

 

12:35 - 13:35 

 Spotlight 
 Session Nicht-AtheroskleroƟsche Erkrankungen der Aorta 
 Raum Galilei Vorsitz: A. Mahlmann, Dresden / H-J Florek, Freital 

 12:35-12:55 GroßgefäßvaskuliƟs 
  M. Czihal, München 

 12:55-13:15 Bindegewebserkrankungen: DiagnosƟk und  
  Versorgungsstrategien 
  Y.  von Kodolitsch, Hamburg 

 13:15-13:35 Management vaskulärer InfekƟonen 
  S. Ludwig, Dresden 
 

 Tutorial  Duplexsonografie der abdominalen Gefäße 
 Raum Medici C. Schmidt, Dresden 
   

* * *  M I t t a g s p a u s e  * * * 
 

14:15 - 15:15  

 Plenum  Zerebrovaskuläre Erkrankung 
 Raum Galilei Vorsitz: S. Werth, Dresden  

 14:15-14:35 Duplexsonografie der A. caroƟs: Stenose- 
  graduierung und Beurteilung der Plaquemorphologie 
  H. SƟegler, München 

 14:35-14:55 UPDATE: CEA vs. CAS bei CaroƟsstenose 
  C. Reeps, Dresden 

 14:55-15:15 DissekƟon der A. caroƟs oder A. vertebralis 
  K. Barlinn, Dresden 

 

15:20 - 16:20  

 Spotlight  
       Session Zerebrovaskuläre Erkrankung 
 Raum Galilei Vorsitz: V. Pütz, Dresden / S. Marten, Dresden. 

 15:20-15:40 Risikostratefizierung  vor CaroƟs-RevaskularisaƟon 
  N. Weiss, Dresden 

 15:40-16:00 Endovaskuläre Therapie des Schlaganfalls 
  J. Gerber, Dresden 

 16:00-16:20 AnƟkoagulaƟon nach Hirnblutung 
  V. Pütz, Dresden 
   

 Tutorial  Duplexsonografie und KontrastmiƩelsonografie  
 Raum Medici zur Nachsorge nach EVAR 
  A. Mahlmann, Dresden  
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